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Gemeinde Ziefen
Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Info-Egge

27. August 2026 · Nr. 8

Mittwoch, 16. September 2026
Einwohnergemeindeversammlung
(gemäss separater Einladung)

Aus der 
Gemeindeverwaltung
In dankbarer Erinnerung an Patrick 
Dänzer
Die Gemeinde Ziefen trauert um ihr ehe­
maliges Gemeinderatsmitglied Patrick 
Dänzer. Von 01.07.2018 bis 31.08.2021 
hat sich Patrick mit grossem Engage­
ment für das Wohl unserer Gemeinde 
eingesetzt. Wir haben ihn als stets beson­
nenen, pflichtbewussten und mensch­
lichen Kollegen sehr geschätzt. 

Wir sind ihm für seinen wertvollen Ein­
satz sehr dankbar und werden ihn stets 
in guter Erinnerung behalten. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen Angehörigen in dieser schwe­
ren Zeit.

� Gemeinderat und Verwaltung

Informationen zur Trockenheit
Bitte beachten Sie, dass die kantonalen 
Massnahmen bis auf Weiteres gültig 
bleiben. Tagesaktuelle Informationen 
finden Sie auf der Kantonalen Online-In­
formations-Plattform «Trockenheit» un­
ter https://www.baselland.ch/politik-
und-behorden/direktionen/sicherheits 
direktion/kfs/trockenheit. 

Rücktritt 
aus der RGPK Monika de Ruiter
Monika de Ruiter hat den sofortigen 
Rücktritt aus der RGPK gegeben. Wäh­
rend beinahe fünf Jahren war Monika in 
der RGPK für die Gemeinde tätig. Der Ge­
meinderat, die Mitglieder der RGPK und 
die Verwaltung danken Monika de Ruiter 
für ihren Einsatz in der Kommission.

Rücktritt aus der RGPK Corin Marti
Seinen Rücktritt aus der RGPK per 30. 
November 2026 in Folge seines geplan­
ten Wegzugs aus Ziefen hat auch Corin 

Das Baselbiet erlebte im Sommer 2026 mehrere Hitzewellen und eine unglaubliche Tro-
ckenheit, wie die Aufnahme vom 30. Juli eindrücklich belegt. � Foto von Hans Reich

Marti bekannt gegeben. Corin Marti war 
seit Oktober 2023 in der RGPK für die 
Gemeinde tätig. Der Gemeinderat, die 
Mitglieder der RGPK und die Verwaltung 
danken Corin für seinen Einsatz und 
wünschen ihm bereits heute einen gu­
ten Start.

Ersatzwahl RGPK
Mit dem Rücktritt von Monika de Ruiter 
und Corin Marti gilt es in der Rechnungs- 

und Geschäftsprüfungskommission 
(RGPK) zwei Sitze neu zu besetzen. Die 
Ersatzwahl findet am Abstimmungswo­
chenende vom 29. November 2026 statt. 

Interessierte melden sich bitte bei 
Gemeindeverwalter Lars Silfverberg, 
Telefon 061 935 95 92. 

Für Fragen zur Arbeit der RGPK steht Fa­
bian Tschopp, Telefon 078 847 69 93, 
gerne zur Verfügung.
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TEL. 061 931 17 60
www.raeuftlin­ag.ch

4417 ZIEFEN

Ihr  Parkett  braucht

Ihren  S�e�ia�isten  an�

neue  Frische?  Rufen  Sie

Bachhüsligruppe vom Verein 4417
www.verein4417.ch

Telefon 
061 941 20 20

E-Mail 
info@naegelin-maler.ch

• Allgemeine Malerarbeiten
• Lasuranstriche
• Tapezieren
• Wanddekor in verschiedenen Techniken
• Fassadenrenovationen
• Schimmelschutz
• Beratung bei Farben / Materialien

Dienstleistungen

  

 

 
 
 

Webseite
www.naegelin-maler.ch

Verkauf von frischem Holzofenbrot
5. September 2026 

ab 10 Uhr
beim Bachhüsli, Hauptstrasse 85

Garage Weber
und Autohandel
• MFK-Vorbereitung/Vorführung • Reifenwechsel

• Frontscheiben ersetzen • Klimaservice

• Ersatzwagen vorhanden • Service-Arbeiten

Gerne führen ich und mein qualifizierter Mechaniker 
alle Arbeiten an Ihrem Fahrzeug aus.

Seewenstrasse 2 Telefon +41 61 401 65 33
4418 Reigoldswil Mobil +41 79 422 55 41
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeindebehörde Ziefen

Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 107	
4417 Ziefen	 Telefon 061 935 95 95
www.ziefen.ch	 sekretariat@ziefen.ch	

Nützliche Telefonnummern
Gemeindeverwalter	 Lars Silfverberg	 Tel. 061 935 95 92 
	 lars.silfverberg@ziefen.ch
Finanzen	 Sonja Mühlethaler	 Tel. 061 935 95 91
	 sonja.muehlethaler@ziefen.ch
Einwohnerdienste	 Cellina Ress	 Tel. 061 935 95 90
	 cellina.ress@ziefen.ch
	 Andrea Hügli	 Tel. 061 935 95 94
	 andrea.huegli@ziefen.ch

Schalterstunden der Verwaltung
Montag und Mittwoch	 09.00 – 11.30 Uhr
	 15.00 – 17.00 Uhr
Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung
(i.d.R. ab 07.30 Uhr, über Mittag und auch nach 17.00 Uhr möglich). 

Sprechstunde
Nach telefonischer Vereinbarung mit Gemeindepräsidentin
Cornelia Rudin 	 Tel. 061 931 26 09

Redaktionsschluss / Erscheinungsdatum
16. September 2026, 12.00 Uhr / 25. September 2026
E-Mail Adresse für Inserate: redaktion@ziefen.ch

Insertionspreise 2026
�1⁄ 1 Seite Fr. 120.–, 1⁄ 2 Seite Fr. 60.–, 1⁄4 Seite Fr. 30.–, 1⁄ 8 Seite Fr. 20.–

Einwohnergemeindeversammlung 
(EGV) vom 16. September 2026
– Traktanden
Der Gemeinderat hat für die nächste 
EGV folgende Traktandenliste beschlos­
sen:
1.	� Tonaufnahme der Einwohnergemein­

deversammlung
2.	�Genehmigungsantrag Protokoll der 

Einwohnergemeindeversammlung 
vom 02. Juni 2026 

3.	� Genehmigungsantrag Projekt Fortset­
zung Erschliessung Gehrenmatt sowie 
Kredit in der Höhe von CHF 735'000.00

4.	�Genehmigungsantrag Anpassung 
Fussweg Dochelenweg sowie den 
Kredit in der Höhe von CHF 85'000.00

5.	�Verabschiedungen

Die Einwohnergemeindeversammlung 
beginnt um 20.00 Uhr und findet in der 
Kleinen Turnhalle statt. Details zu den 
Traktanden und den Anhang finden Sie 
ab dem 4. September auf unserer Home­
page unter dem Register Politik / Ge­
meindeversammlung oder unter diesem 
QR-Code:
 

Mutationen 
Einwohnerkontrolle
Zuzüge
Khangsartsang Tenzin Mönkyi
Untere Eienstrasse 50, 4417 Ziefen

Meyer Andreas und Farnell Amy
Hauptstrasse 120a, 4417 Ziefen

Schneider Stephan und Erika
Burenmatt 13, 4417 Ziefen

Wellard Nathan William
Hauptstrasse 92, 4417 Ziefen

Wegzug
Isenegger Niklaus, Schützenstrasse 6, 
4416 Bubendorf

Geburten
Kettner Syanna Reana, geb. 19.05.2026, 
Tochter von Müller Dominik und Kettner 
Tamara, Heissenstein 7, 4417 Ziefen

Rudin Sofia, geb. 11.06.2026,
Tochter von Rudin Patrick und Nicole,
Hof Rosacher 207, 4417 Ziefen

Weber Florian, geb. 20.06.2026,
Sohn von Weber Daniel und Isabelle,
Hintermatt 16, 4417 Ziefen

Todesfälle
Dänzer Patrick, 1972 – 2026
Hintermatt 14, 4417 Ziefen

Kämpfer-Thommen Helene, 1931 – 2026
Alters- und Pflegeheim Moosmatt, 
Oberbiel 27, 4418 Reigoldswil

Baugesuche / 
Grundbucheintragungen / 
Baubewilligungen
Grundbuch
Kauf. Parz. 64, Ziefen: 426 m² mit Einfa­
milienhaus, Kirchgasse 15, übrige befes­
tigte Flächen, Gartenanlage Underdorf. 
Veräusserer: Herr Jean-Philippe René 
Gerber zu 1/1, Wohnsitz: 4417 Ziefen. 
Erwerber: Einf. Gesellschaft OR 530 (Am­
stutz Maya Monika Linda, Liestal; Am­
stutz David, Liestal) zu 1/1 GE.

18 Störche beschlossen am 5. August, gemeinsam auf demselben Kran zu übernachten! 
Foto von Vivianne Spillmann
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ERHALTEN,
VERSCHÖNERN,
ERNEUERN.
VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,VERSCHÖNERN,

FABIENNE VLEESHOUWER
FLORIN STOHLER
REBGASSE 6  | 4417 ZIEFEN
PINSEL@VS-MOLER.CH
077 493 42 52

MALERARBEITEN

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Lamellenstoren
Beschattungen
Terrassendächer

Wolf in Ihrer Nähe    
AAlleexx  MMüülllleerr  

44220066  SSeeeewweenn  SSOO  
007766  883300  0066  8844

wolf-storen.ch



5

Kauf. Parz. 138, Ziefen: 126 m² , Garten­
anlage, fliessendes Gewässer Oberdorf. 
Veräusserer Erbengemeinschaft Löffel-
Glanzmann Jean, Erben (Löffel-Glanz­
mann Dora, Liestal; Löffel Hans Jörg, 
Birsfelden; Löffel Daniel, Ziefen) zu 1/1 
GE. Erwerber: Frau Nicole Sonderegger 
zu 1/1, Wohnsitz: 4410 Liestal.

Kauf. Parz. 170, Ziefen: 103 m² mit 
Kleinbaute / Nebengebäude, Mühle­
gasse 1b, übrige befestigte Flächen 
Oberdorf. Veräusserer: Erbengemein­
schaft Löffel-Glanzmann Jean, Erben 
(Löffel-Glanzmann Dora, Liestal; Löffel 
Hans Jörg, Birsfelden; Löffel Daniel, 
Ziefen) zu 1/1 GE. Erwerber: Frau Nicole 
Sonderegger, Wohnsitz: 4410 Liestal

Kauf. Parz. 173, Ziefen: 4 m², übrige be­
festigte Flächen Oberdorf. Veräusserer: 
Erbengemeinschaft Löffel-Glanzmann 
Jean, Erben (Löffel-Glanzmann Dora, 
Liestal; Löffel Hans Jörg, Birsfelden; Löf­
fel Daniel, Ziefen) zu 1/1 GE. Erwerber: 
Frau Nicole Sonderegger zu 1/1, Wohn­
sitz: 4410 Liestal.

Kauf. Parz. 174, Ziefen: 265 m² mit 
Kleinbaute / Nebengebäude, Mühle­
gasse 3a, Mehrfamilienhaus, Mühle­
gasse 3, Gartenanlage, übrige befestigte 
Flächen Oberdorf.

Kauf. Parz. 2200, Ziefen: 179 m² mit Ga­
rage, Untere Eienstrasse 50b, Garage, 
Untere Eienstrasse 50a, Einfamilienhaus, 
Untere Eienstrasse 50, Gartenanlage, 
übrige befestigte Flächen Heissestei. 
Veräusserer: Einf. Gesellschaft OR 530 
(Masé Roman Clemens, Basel; Masé Jar­
dena, Basel) zu 1/1 GE.  Erwerber: Frau 
Tenzin Mönkyi Khangsartsang zu ½, 
Wohnsitz: 4057 Basel und Herr Pasang 
Ngoritso zu ½, Wohnsitz: 4057 Basel

Kauf. Parz. 1983, Ziefen: 490 m² mit Ein­
familienhaus, Steinenbühl 45, Gartenan­
lage Bickeberg. Veräusserer: Frau Ros­
marie Niederhauser-Schwander zu 1/1, 
Wohnsitz: 6247 Schötz. Erwerber: Frau 
Jeannette Dürrenberger zu 1/1 Wohn­
sitz: 8803 Rüschlikon.

Erbteilung. Parz. 912: 7731 m², Acker, 
Wiese, Weide, geschlossener Wald 
«Schöni». Veräusserer zu GE: Erbenge­
meinschaft Rudin-Schär Johannes und 
Rosa, Erben, Ziefen (Rudin-Toeroek Beat, 
Ziefen; (Erbengemeinschaft Rudin-Gisin 
Hugo Hans, Erben (Schwab Fritz, Mün­
singen; Rudin Hans Jörg, Basel); Rudin 
Fritz, Ziefen).

Kauf. Parz. 2490, Ziefen: 405 m² , Acker, 
Wiese, Weide Hofmatt. Veräusserer: 
Hess Immobilien AG Ziefen, Ziefen, 

Ziefen BL zu 1/1. Erwerber: Einf. Gesell­
schaft OR 530 (Dietrich Pascal, Ziefen; 
Dietrich Nadine, Ziefen) zu 1/1 GE.

Baubewilligungen
0417/2026. Bauherrschaft: Haberstich 
Richard Allan, Im Rank 2, 4417 Ziefen. 
Projekt: 3 Dachflächenfenster, Im Rank 
2, 4417 Ziefen, Parzelle 331.

1759/2025. Bauherrschaft: Leuenberger 
Yves u. Sonya, Untere Halde 219, 4417 
Ziefen. Projekt: Remisen / Vordach, Hof 
Halde, 4417 Ziefen, Parzelle 1228, 
2640BR.

0845/2026. Bauherrschaft: Tschopp Ro­
ger u. Irene, Lupsingerstrasse 36, 4417 
Ziefen. Projekt: Solaranlage, Lupsinger­
strasse 36, 4417 Ziefen, Parzelle 2455.

Bewilligung zum Betreib einer 
Gelegenheitswirtschaft
Samstag, 29. August 2026, Jubiläum 15 
Jahre Chesi Ziefen

1777
Einwohner

(Stand: 31.07.2026)

17 fH
Wasserhärte

59 %
Steuerfuss

Ihre Spende hilft!

Spendenkonto 
CH92 0900 0000 3000 0882 0

lungenliga.ch
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Hauptübung 2026 
Retten, Schützen, Bewältigen…. Die Aufgaben der Feuerwehr sind 

vielseitig. 

Gerne laden wir die Bevölkerung der Gemeinden Bubendorf, Ramlinsburg 
und Ziefen zur diesjährigen Hauptübung ein.  

Samstag, 19. September 2026, 14:00 Uhr 
Feuerwehrmagazin Bubendorf 

Unter dem Motto „Gestern - Heute - Morgen“ erwartet Sie ein 
spannender Feuerwehr-Nachmittag:  

 Einsatzdemonstration
 Präsentationen moderner Spezialgeräte
 100 Jahre Motorspritze Bubendorf
 Beförderungen / Verabschiedungen

Anschliessend Apero für die Bevölkerung mit musikalischer Umrahmung 
vom Musikverein Bubendorf.  

Auf Ihren Besuch freut sich das Kommando der Feuerwehr Wildenstein 
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Sonntag, 27. September 2026

Der Regierungsrat hat die Abstimmungsgegenstände für 
den 27. September 2026 festgelegt. An diesem Sonntag fin­
den zwei eidgenössische und eine kantonale Abstimmung 
statt.

Eidgenössische Abstimmungen
Auf Beschluss des Bundesrats gelangen am 27. September 
2026 folgende eidgenössischen Vorlagen zur Abstimmung:

1.	� Volksinitiative «Wahrung der schweizerischen Neutralität 
(Neutralitätsinitiative)»

2.	� Volksinitiative «Für eine sichere Ernährung – durch Stär­
kung einer nachhaltigen inländischen Produktion, mehr 
pflanzliche Lebensmittel und sauberes Trinkwasser (Er­
nährungsinitiative)»

Kantonale Abstimmungen
Am 27. September 2026 gelangt folgende kantonale Vor­
lage zur Abstimmung

3.	� Formulierte Gesetzesinitiative «Fairer Kompromiss bei 
der Mehrwertabgabe» vom 10. Juni 2025 mit Gegenvor­
schlag des Landrats vom 23. April 2026 (2025/414)

Stimmrechtsausweise
Im Gesetz über die politischen Rechte §4 ist festgehalten, 
dass die Gemeinde aufgrund des Stimmregisters allen 
Stimmberechtigten spätestens 3 und frühestens 4 Wochen 
vor dem Abstimmungstag bzw. Wahltag einen Stimm­
rechtsausweis zuzustellen hat. Bei Nachwahlen beträgt die 
Frist mindestens 10 Tage.

Hinweise zur brieflichen Stimmabgabe
• � Wer brieflich abstimmen oder wählen möchte, ver­

schliesst die handschriftlich ausgefüllten Stimm- bzw. 
Wahlzettel im beigelegten Stimmzettelkuvert und legt die­
ses zusammen mit dem unterschriebenen Stimmrechts­
ausweis in das Antwortkuvert

• � WICHTIG: Der Stimmrechtsausweis muss zur Gültig-
keit die eigenhändige Unterschrift der stimmberech-
tigten Person aufweisen.

• � Der Stimmrechtsausweis ist so in das Antwortkuvert ein­
zulegen, dass im Sichtfenster die Adresse des Wahlbüros 
resp. der Gemeindeverwaltung sichtbar ist.

• � Das Antwortkuvert ist verschlossen bei der Gemeindever­
waltung abzugeben, in deren Briefkasten einzuwerfen 
oder frankiert bei einer Poststelle aufzugeben.

• � Die briefliche Stimmabgabe ist zulässig, sobald Sie im Be­
sitze der Stimm- bzw. Wahlunterlagen sind. Das Ant-
wortkuvert muss bis zur Öffnung des Wahllokals am 
Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindever-
waltung eintreffen. Verspätet eingegangene Stimm- 
und Wahlzettel sind ungültig.

Das Antwortkuvert inkl. Stimmrechtsausweis muss bis 
spätestens 

Sonntag, 27. September 2026, 10.00 Uhr
bei der Gemeindeverwaltung eintreffen.

Kuverts, welche nach 10.00 Uhr eingeworfen werden, 
werden nicht mehr berücksichtigt.

Abstimmungen und Wahlen
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Aufgebot zur Feuerwehr–Rekrutierung 2026 
 
An die Einwohnerinnen und Einwohner mit Jahrgang 2004 der Gemeinden Bubendorf, Ramlinsburg und 
Ziefen. 
 
Gemäß §5 Abs. 1 des geltenden Vertrages über den Feuerwehrverbund Wildenstein, ist jeder Einwohner 
und jede Einwohnerin der Gemeinden Bubendorf, Ramlinsburg und Ziefen, vom Beginn des Jahres an, in 
welchem er / sie das 23. Altersjahr erreicht, feuerwehrpflichtig. Die Feuerwehrkommission hat, unter 
Berücksichtigung des Bedarfs, die Pflicht, Feuerwehrpflichtige beim Feuerwehrverbund zum aktiven Dienst 
einzuteilen, oder zur Zahlung einer jährlichen Ersatzabgabe zu verpflichten. 
 
Somit bieten wir dieses Jahr die Einwohnerinnen und Einwohner des Jahrgangs 2004 am 
 

Donnerstag, 03. September 2026, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrmagazin in Bubendorf 

 
zur Rekrutierung auf. Bevor Sie sich entscheiden, ob Sie aktiv Dienst leisten oder die jährlich fällige 
Ersatzabgabe bezahlen möchten, haben Sie an diesem Anlass die Möglichkeit, die Feuerwehr Wildenstein 
kennen zu lernen. 
 
Die Teilnahme an dieser Rekrutierung ist obligatorisch. Unentschuldigte Absenzen werden nach §29 Abs. 1 
des Feuerwehrvertrages Wildenstein gebüsst. 
 

 
 

Informationsabend Feuerwehr 2026 
 
Leben retten, Werte erhalten. Ob’s brennt, ob irgendwo Wasser eindringt, ob jemand eingeschlossen oder 
gar eingeklemmt ist: Immer ist die Feuerwehr zur Stelle und hilft. 
 
Wir brauchen Dich, um Menschen und Hab und Gut schützen und retten zu können! 
 
Die Feuerwehr Wildenstein sucht Frauen und Männer im Alter zwischen 18 und 40 Jahren. Unser Team 
wünscht sich Kameradinnen und Kameraden, die  
 
- mutig sind, aber nicht übermütig 
- besonnen handeln und Verantwortung übernehmen können 
- Erfahrungen und Wissen fürs Leben gewinnen wollen 
- die Dankbarkeit der Mitmenschen hautnah spüren möchten 
- einsatzfreudig sind und eine interessante, nicht alltägliche Herausforderung suchen 
 
Bei der Feuerwehr aktiv zu sein, ist eine Berufung. Möchtest Du zu einem starken, kameradschaftlichen 
Team gehören? Du möchtest helfen, schützen, retten? Dann besuche unverbindlich unseren 
Informationsabend am 
 

Donnerstag, 03. September 2026, um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrmagazin in Bubendorf 

 
 
Für Fragen sind wir unter info@fwwildenstein.ch erreichbar. Wir werden umgehend Kontakt aufnehmen. 
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Sehen und gesehen werden: 
Sichtbarkeit für mehr 
Sicherheit!

Sichtbarkeit ist ein wesentlicher Be-
standteil der Verkehrssicherheit. 

Dennoch wird ihre Bedeutung noch 
immer unterschätzt, obwohl sie alle 
Verkehrsteilnehmenden und Fahr-
zeuge betrifft: im Auto, auf dem 
Velo, zu Fuss oder auf dem Trotti-
nett. Mit seiner Präventionskampa-
gne MADE VISIBLE erinnert der Tou-
ring Club Schweiz daran, dass gute 
Sichtbarkeit unverzichtbar ist. 

Nach Einbruch der Dunkelheit, bei Re­
gen, Nebel oder in den frühen Morgen­
stunden reicht es nicht aus, gut zu se­
hen: Man muss auch gesehen werden. 

Diese Selbstverständlichkeit gerät be­
sonders im Herbst und Winter, wenn die 
Tage kürzer werden, oft in Vergessen­
heit. Die Statistik des Bundesamts für 
Strassen zeigt, dass die Monate Septem­
ber bis November mit durchschnittlich 
rund 3000 Sachschadenunfällen pro 
Monat zu den unfallreichsten Zeiten des 
Jahres zählen. Dabei lassen sich viele 
dieser Risiken mit einfachen Massnah­
men deutlich reduzieren.

Die richtigen Massnahmen 
für Fahrzeuge
Für Autofahrerinnen und Autofahrer be­
steht der erste Schritt darin, sicherzu­
stellen, dass ihr Fahrzeug gut sichtbar 
ist. Saubere Scheinwerfer, einwandfrei 
funktionierende Lichter und der richtige 
Einsatz des Abblendlichts, sobald die 
Lichtverhältnisse schlechter werden, 
sind unverzichtbare Grundregeln. Gute 
Sicht setzt zudem eine gute Sehkraft vo­
raus: Deshalb empfiehlt es sich, die Au­
gen regelmässig kontrollieren zu lassen 
und bei Bedarf eine Brille zu tragen.

Velos müssen vorne mit einem weissen 
und hinten mit einem roten Licht ausge­
rüstet sein, das bei Dunkelheit oder un­
genügenden Sichtverhältnissen einge­
schaltet werden muss. E-Bikes und E-
Trottinetts hingegen müssen jederzeit – 
auch tagsüber – mit eingeschaltetem 
Licht unterwegs sein. Reflektoren, ins­
besondere an Pedalen und Rädern, so­
wie weitere reflektierende Elemente er­
gänzen die Beleuchtung wirkungsvoll 
und erhöhen die Sichtbarkeit.

Auch Fussgängerinnen und Fuss-
gänger sind betroffen
Insbesondere beim Überqueren der 
Strasse ausserhalb von Fussgängerstrei­

fen oder auf schlecht beleuchteten 
Strassen sind Fussgängerinnen und 
Fussgänger einem erhöhten Risiko aus­
gesetzt. Dunkel gekleidet werden sie 
von Fahrzeuglenkenden oft erst sehr 
spät wahrgenommen. Wer dunkle Klei­
dung trägt, ist erst aus einer Entfernung 
von rund 25 Metern erkennbar. Helle 
oder fluoreszierende Kleidung erhöht 
diese Distanz auf etwa 40 Meter, reflek­
tierende Elemente sogar auf bis zu 140 
Meter.

Auch hier können einfache Massnah­
men einen grossen Unterschied ma­
chen: Helle Kleidung oder reflektierende 
Accessoires sorgen dafür, dass Fussgän­
gerinnen und Fussgänger bereits aus 
grosser Distanz im Scheinwerferlicht er­
kannt werden. Mit seiner Präventions­
kampagne MADE VISIBLE sensibilisiert 
der TCS alle Verkehrsteilnehmenden für 
die Bedeutung der Sichtbarkeit. Bereits 
einfache Verhaltensweisen genügen, 
um die Sicherheit jedes Einzelnen zu er­
höhen und den Strassenverkehr für alle 
sicherer zu machen.
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MIRU CLEAN GmbH, Lausenerstr. 16, 4410 Liestal
Fon 061 901 30 44, www.miruclean

Hauptstrasse 24
4416 Bubendorf
Tel. 061 931 17 83
www.ds-elektro.ch

• ADSL, ISDN und Telekommunikation
• EDV-Verkabelungen
• Starkstrom- und Schwachstromanlagen
• Digitalstrom
• TV-Sat-Installationen
• Photovoltaik-Anlagen

Brauchen Sie Unterstützung? Wir beraten Sie gerne.

   Konzert 

    Chor meets film!   
Filmmusik von früher bis jetzt 
      Chor Harmonie Arboldswil  

Frauetrachtechörli Murehölzli Bubendorf 

 Laden ein zu unserem Konzert 

    Samstag 12 September 2026 
  In der Kirche St. Blasius zu Ziefen 

 Zeit 19.00 Uhr 

Eintritt frei/ Kollekte 

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@
sorgentelefon.ch

SMS 079 257 60 89

 
 www.sorgentelefon.ch

PC 34-4900-5

www.konsumentenschutz.ch    

Reparieren statt 

wegwerfen!

in Kooperation mit 
www.repair-cafe.ch       
www.reparatur-initiativen.de

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis kostenlos Ihre 
Lieblingsobjekte und geniessen dabei Kaffee&Kuchen.

Wird durch lokales 
Logo ersetzt

Partner-Logos

Das ausgefüllte Formular bitte an 
repaircafe@konsumentenschutz.ch senden

Veranstaltungsort

Strasse Nr. 
Ort/PLZ

Samstag, Tag Monat Jahr 
Samstag, Tag Monat Jahr 
Samstag, Tag Monat Jahr 
Samstag, Tag Monat Jahr

Infos: Website und/oder E-Mail-Adresse

Zeit: 10 Uhr bis 16 Uhr

RE
IG

O
LD

SW
IL

Samstag, 19. Sept. 2026
9 Uhr bis 12 Uhr

Museum «im Feld»
Schmidtengasse 5
4418 Reigoldswil

Im Repair Café reparieren Sie mit Hilfe von Profis kostenlos Ihre 
Lieblingsobjekte und geniessen dabei Kaffee & Kuchen.

Repariert werden: Haushalts- und Elektrogeräte, IT-Geräte, 
Mechanisches, Textilien und Holziges.

Infos: repaircafe4418@bluewin.ch
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Sicher auf dem Schulweg
Die nationale Schulwegkampagne 
des TCS im Auftrag des Fonds für Ver-
kehrssicherheit (FVS) geht ins zweite 
Jahr und legt den Schwerpunkt auf 
das Verhalten von Schulkindern im 
Strassenverkehr. 

Jeden Tag begeben sich viele Kinder zu 
Fuss zur Schule. Dieser Weg stellt einen 
wichtigen Schritt beim Erlernen ihrer 
Selbstständigkeit dar. Um sich sicher 
fortzubewegen, müssen Kinder einfa­
che Verhaltensweisen annehmen: ruhig 
auf dem Trottoir gehen und sich auf der 
vom Fahrbahnrand am weitesten ent­
fernte Seite halten. Vor dem Überque­
ren ist es entscheidend anzuhalten und 
zu schauen, selbst in Zonen mit redu­
zierter Geschwindigkeit. Da ihre Wahr­
nehmung von Distanzen und Geschwin­
digkeiten noch nicht ausgereift ist, kön­
nen ihre Reaktionen unvorhersehbar 
sein.
In der nationalen Schulweg-Präven­
tionskampagne erinnert der TCS daher 
an die zentrale Rolle der Fahrzeuglenke­
rinnen und -lenker.

Luege | Brämse | Halte
Über drei Jahre hinweg gliedert sich die 
Schulwegkampagne um diese drei 
Schlüsselbegriffe. Im ersten Jahr 2025, 

lag der Schwerpunkt auf dem Beobach­
ten. Für Fahrzeuglenkerinnen und -len­
ker bedeutete dies, ihre Umgebung auf­
merksam wahrzunehmen, die Anwe­
senheit von Kindern rechtzeitig zu er­
kennen – insbesondere in der Nähe von 
Schulen, Fussgängerstreifen oder zwi­
schen parkierenden Fahrzeugen – und 
jegliche Ablenkung zu vermeiden.

Im Jahr 2026 bleibt dieses erste Prinzip 
bestehen, während der Schwerpunkt 
im zweiten Jahr auf dem umsichtigen 
Fahren liegt. Dabei ermöglicht ein  Ver­
langsamen, besser mit Unvorhergese­
henem umzugehen und über die not­
wendige Zeit zu verfügen, um zu re­
agieren.
In der Nähe von Schulen, in Wohnquar­
tieren oder in Bereichen mit einge­
schränkter Sicht ist die Erhöhung der 
Aufmerksamkeit für die Sicherheit ent­
scheidend.

2027 wird die Kampagne den Schwer­
punkt auf das Anhalten legen. Richtiges 
Anhalten ist entscheidend: Kinder sind 
noch nicht in der Lage, die Geschwindig­
keit von Fahrzeugen vollständig einzu­
schätzen. Sie können die Strasse nur 
dann sicher überqueren, wenn die Fahr­
zeuge vollständig zum Stillstand gekom­
men sind.

Eine gemeinsame Verantwortung
Eltern, Schulen, Polizei und Gemeinden 
spielen alle eine Rolle bei der Sensibili­
sierung und Sicherung des Schulwegs. 
Eltern begleiten die ersten Wege und 
vermitteln die richtigen Verhaltenswei­
sen, während Schulen und die Polizei 
diese Lernprozesse verstärken.
Die Gemeinden tragen ihrerseits zur Si­
cherung der Umgebung der Schulen 
bei. Mit dieser Kampagne reiht sich der 
TCS in diese gemeinsame Mobilisierung 
ein, um den Schulweg für alle sicherer 
zu machen.
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Pilzkontrolle für die Gemeinden:

Arboldswil, Bennwil, Bretzwil, Bubendorf, Hölstein, Lampenberg, Langenbruck, Lauwil, Liedertswil, 

Niederdorf, Oberdorf, Ramlinsburg, Reigoldswil, Titterten, Waldenburg, Ziefen 

Pilzkontrolle in Ziefen von August bis ende Oktober

jeweils

Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag 18:00 - 19:00 

auf telefonische Voranmeldung

Telefonnummer: Cyril Lüönd, Pilzkontrolleur 079 689 09 65

Pilzkontrollstelle 4417 Ziefen, Hauptstrasse 67 

Reigoldswil Hauptstrasse 67 (auf der rechten Bachseite)

Bubendorf
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für alle Marken 

Hauptstrasse 31 • 4417 Ziefen • T 061 931 18 10 
info@garage-schlumpf.ch • www.garage-schlumpf.ch 

Medienmitteilung

Alle mit einem 
gesunden Mass an 
Empathie können das

SALUTE, das Integrationsprogramm 
des Roten Kreuz Baselland (SRK BL), 
bringt geflüchtete Menschen und 
Freiwillige zusammen. Der Freiwil-
lige Philipp Oberli und der geflüch-
tete Lütfullah Güney zeigen, wie be-
reichernd diese Begegnungen für 
beide Seiten sein kann. Die gemein-
samen Treffen der beiden beschleu-
nigen die Integration und schaffen 
Verständnis. Eine praktische Hilfe zur 
Selbsthilfe.

Es war die Angst um Leib und Leben, die 
Lütfullah Güney (55) 2021 veranlasste, 
mit seiner Frau und den heute zehnjäh­
rigen Zwillingen, sein aufgebautes Le­
ben in der Türkei zurückzulassen. Als 
Lehrer setzte er sich für Toleranz und 
Vielfalt ein, was ihn zu einer politischen 
Zielscheibe machte. Innere Überzeu­
gung treibt den pensionierten Chemie­
laboranten Philipp Oberli (69) seit zehn 
Jahren an, Menschen wie Güney zu un­
terstützen. Zusammengebracht hat sie 
das SRK BL.

Bis auf den Vater sprechen die Güneys 
blendend Deutsch, doch bei ihm, da ha­
perte es. Deshalb wandte er sich an das 
SRK BL. Es ist ihm wichtig, möglichst 
rasch Fortschritte zu machen. Sein Ziel: 
«Ich will einen Roman auf Deutsch lesen 
können.» Dafür treffen sich Oberli und 

Güney wöchentlich. Am Essenstisch brü­
ten sie über Übungen aus dem Deutsch­
kurs oder sie treffen sich im Park im Grü­
nen.

Philipp Oberli kommt aus Reinach. Bis 
das SRK BL ihm vor einem Jahr Lütfullah 
Güney vorstellte, begleitete er bereits 
mehrere Geflüchtete, mit denen er teils 
bis heute freundschaftliche Kontakte 
pflegt. Er unterstützt vor allem beim 
Deutschlernen im Alltag und macht sie 
mit den hiesigen Lebensgewohnheiten 
vertraut. Oberli versteht sich vor allem 
als Gesprächspartner. Bei Bedarf beglei­
tet er auch bei Behördengängen und 
Wohnungsbesichtigungen – alles Dinge, 
die zusammenschweissen.

«Dank Philipp bin ich schon viel weiter; 
er gibt mir Mut und Selbstvertrauen», 
sagt Güney. Und Oberli? Der ist über­
zeugt, dass jeder helfen kann – und 
auch sollte: «Alle mit einem gesunden 
Mass an Empathie können das.» Lütful­
lah Güney profitiert sehr von der Beglei­
tung. Weitere geflüchtete Menschen 
warten auf eine passende Vermittlung. 
Damit das SRK BL sie unterstützen kann, 
werden weitere interessierte Freiwillige 
gesucht.

Kontakt:
Rotes Kreuz Baselland, Liestal,
Tel. 061 905 82 00,
freiwillige@srk-baselland.ch

«Dank Philipp bin ich schon viel weiter; er gibt mir Mut und Selbstvertrauen»� ®SRK BL



14

Schützengesellschaft Ziefen 

Höhepunkte der Schützengesellschaft Ziefen in der ersten Saisonhälfte 2026 

Die Schützengesellschaft Ziefen blickt auf eine erfolgreiche erste Saisonhälfte mit mehreren 
sportlichen Höhepunkten zurück. 

In der Gruppenmeisterschaft war die SG Ziefen dieses Jahr mit je einer Gruppe in den 
Kategorien A, D und E vertreten. Am Kantonalfinal erreichte die D-Gruppe den starken 2. Rang; 
die Gruppen A und E verpassten einen Podestplatz nur knapp. Alle drei Gruppen qualifizierten 
sich für die eidgenössischen Runden, schieden dort jedoch vor dem Final aus. 

Auch am diesjährigen Feldschiessen erzielten die Ziefner Schützen starke Resultate. Andreas 
Recher erreichte mit 71 von 72 möglichen Punkten das beste Resultat der SG Ziefen. In der 
Nachwuchskategorie überzeugte Sascha Rüedi mit 66 Punkten. Mit einem Vereinsschnitt von 
68.514 Punkten belegte die SG Ziefen zudem den 2. Rang im Verband beider Basel. 

Ein weiteres Highlight war die Teilnahme am Eidgenössischen Schützenfest im Bündnerland. 
Beim dezentral durchgeführten Schiessbetrieb in Grüsch erzielten unsere Mitglieder 
ausgezeichnete Resultate. Unter 166 Vereinen der 1. Stärkeklasse erreichte die SG Ziefen den 
19. Rang – zugleich das beste Vereinsresultat eines Baselbieter Vereins. Nach einer
Übernachtung in den Flumserbergen rundeten wir den Ausflug am Folgetag mit einer den hohen
Temperaturen angepassten Wanderung und einem Aufenthalt am Grosssee auf der Seebenalp
ab.

Aussicht ins Bündnerland vom Schiessstand in Grüsch 

Nach dieser erfolgreichen ersten Saisonhälfte freuen wir uns auf die kommenden 
Herausforderungen: auf die bevorstehenden Nachwuchswettkämpfe, unser 16. 
Foiflibertalschiessen – und, nach den heissen Sommertagen, durchaus auch auf etwas kühlere 
und nassere Zeiten. 

Melvin Tschopp 
Co-Präsident, Schützengesellschaft Ziefen 
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JJuubbiillaarreenn--KKoonnzzeerrtt  

Donnerstag, 24. September 2026, 19.30 Uhr 
Mehrzweckhalle Ziefen 

 
Die Geburtstagsjubilaren (80- und 90-Jährige) erhalten eine 

persönliche Einladung. 
 

Auch die Dorfbevölkerung ist herzlich eingeladen. 
 

Wir würden uns sehr über einen Besuch freuen! 
 
 
 
 

www.mgziefen.ch 

 

Obstsammeltag Samstag. 19. September 2026   09.00 – 12h 
Besammlung: Mosti, Werkhof Gemeinde Ziefen 

Äpfel retten statt verfaulen lassen! 🍎🍎
Kommt und helft uns, Äpfel einzusammeln, die von den Baumbesitzer*innen nicht gepflückt 

werden. Ihr könnt auch nur einen Teil der Zeit mitmachen. 
Baumbesitzer*innen können sich gerne bei uns melden. Wir pflücken überschüssiges Obst direkt 
vom Baum. Alternativ könnt ihr eure Äpfel bei der Mosti abgeben. Bitte nur einwandfreies Obst 

abgeben und die Gebinde anschreiben. 
Gemostet wird am Montag, 21.09.2026. 

Der Most wird vom NVVZ an Naturschutzanlässen ausgeschenkt oder an Interessierte verkauft. 
Der Erlös fliesst vollständig in unsere Naturschutzarbeit. 

 Für Fragen: 076 248 60 76 (Nicole Itin, www.nvvz.ch)
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Mit der Möglichkeit des Tages-
aufenthaltes bieten wir be-
treuenden Angehörigen eine 
kurzfristige Entlastung im 
Alltag an, Freiraum für eine 
Auszeit, zur Pflege von 
Freundschaften, Zeit für Erle-
digungen etc. Unsere Tages-
aufenthalter werden profes-
sionell während max. 12 Stun-
den pro Tag betreut. Die An-
kunfts– und Abreisezeit 
zwischen 7.00 und 19.00 Uhr 
ist von Ihnen frei wählbar. 

Im Tagespreis
inbegriffen
◆ Mittagessen inkl. Znüni 

und Zvieri
◆ Unterstützung bei der 

Tagesgestaltung, beim 
Essen und Trinken und Ver-
abreichen der Medikamente

◆ Je nach Angebot: Teilnah-
me am Gottesdienst, Wer-
ken, Singen, Vorlesen etc. 

Im Tagespreis
nicht inbegriffen
◆ Alkoholische Getränke, 

zusätzliche Konsumationen 
in der Cafeteria

◆ Unterstützen bei der Kör­
per pflege, Ausführen medi-
zinischer Leistungen (Son-
dennahrung, Salben, Vital­
zeichen, Injektionen etc.)

◆ Fahrdienst

aph–
moos
matt

REIGOLDSWIL

Als Tages     auf enthalter 
im Moosmatt

Alters- und Pflegeheim Moosmatt
4418 Reigoldswil · Telefon 061 926 66 66
www.aph-moosmatt.ch

mmt_ins_tagesaufenthalt_26.indd   1mmt_ins_tagesaufenthalt_26.indd   1 20.03.26   09:1520.03.26   09:15
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ARBOLDSWIL ⬧ BRETZWIL ⬧ HÖLSTEIN ⬧ LAMPENBERG ⬧ LAUWIL ⬧ LIEDERTSWIL 
LUPSINGEN ⬧ OBERDORF ⬧ REIGOLDSWIL ⬧ SELTISBERG ⬧ TITTERTEN ⬧ ZIEFEN 

Kostenlose Beratung für Eltern mit Kindern von 0-5 Jahren 

Wichtig in der Beratung sind mir diese Werte: Geborgenheit, Gleichwertigkeit, Gesundheit,  
Gelegenheit für Erfahrungen, Grenzen als Orientierung und Gemeinschaft mit anderen.  
Gerne begleite ich Sie auf dem spannenden Weg mit Ihrem Kind / Ihren Kindern gemeinsam zu wachsen. 

Haben Sie Fragen zur Entwicklung, Erziehung, Gesundheit, Pflege, Ernährung, zum Stillen, Schlafen oder 
weiteren Thematiken rund um die Familie? Dann rufen Sie mich an. 

Es finden persönliche Beratungen an verschiedenen Standorten wie: Bretzwil, Hölstein, Lupsingen, Oberdorf, 
Reigoldswil, Ziefen statt. Ich berate Sie auch gerne am Telefon und biete zudem Hausbesuche an.  

Bitte kontaktieren Sie mich, wenn Sie einen Beratungstermin wünschen. 
Am besten bin ich telefonisch erreichbar. Sie können mich auch per WhatsApp und E-Mail 
kontaktieren.  

Ich freue mich Sie kennen zu lernen und zu begleiten.

Bernadette Recher-Hug 

Dipl. Pflegefachfrau Schwerpunkt Kind 

(Neo-IPS / Kinder-Spitex / Wochenbett- 
Betreuung im Geburtshaus)  
Beraterin FTZB / Erziehungs-Coach AAI i.A. 

079 877 72 70  
mvbbr@reigoldswil.ch 
Mo, Di, Do und Fr:  10:30 - 11:30 Uhr 
Mi: Stv.  13:00 - 14:00 Uhr 
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Spieldaten 2026: 5.9. / 24.10. / 21.11.
                      Spieldaten 2027: 30.1. / 6.3. / 17.4.* / 22.5. / 5.6. 

                                    (*mit Audiodeskription)

            
          Schreib dich jetzt ein:

                            www.zauberlaterne.org/liestal 

                                    Auskunft: liestal@zauberlaterne.org oder 061 506 20 50

Grosses Kino nur für Kinder -
Eltern müssen draussen bleiben!
Der Filmklub «Die Zauberlaterne» startet im Kino Sputnik in Liestal in die neue
Saison 2026/27. Das pädagogische Konzept führt 6- bis 12-Jährige spielerisch
und selbstständig an die Kinokultur heran.

Wenn am Samstagvormittag das Licht im Kino Sputnik ausgeht, beginnt für die
jüngsten Kinofans ein besonderes Abenteuer. Die «Zauberlaterne» lädt Kinder im
Alter von 6 bis 12 Jahren ein, die Welt des Films zu entdecken. Mütter und Väter
müssen dabei draussen bleiben. Im Kinosaal sorgt ein Team aus freiwilligen Helfern
für die lückenlose Betreuung.

Wo: Kino Sputnik, Palazzo, Liestal
Wann: jeweils Samstagmorgen, 10.30 Uhr (Türöffnung 10.00 Uhr)
Was: pro Schuljahr neun altersgerechte Filme aus verschiedenen Epochen
Saisonabo: CHF 40 für das 1. Kind, CHF 30.-- für das 2. Kind,                        
gratis ab dem 3. Kind aus der gleichen Familie
Schnuppereintritt: CHF 10.-- pro Film (wird an Saisonabo angerechnet)
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Kirchenpflege Co-Präsidium 
Simone Mairitsch 
Tel. 078 652 06 75; simone.mairitsch@ref-zla.ch 
Karin Engelbrecht 
Tel. 061 911 92 08; karin.engelbrecht@ref-zla.ch 

Pfarrer Hansueli Meier 
Tel. 061 911 11 16; hansueli.meier@ref-zla.ch 
Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
Tel. 079 546 61 64;  
franziska.eichgradwohl@ref-zla.ch 

Sekretariat 
Sabina Eicher, Tel. 061 599 83 63 
sekretariat@ref-zla.ch  
- Dienstag 10-11.30 Uhr und 15-17.30 Uhr
- Mittwoch 9-11.30 Uhr (telefonisch erreichbar)
- Donnerstag 9-11.30 Uhr
www.ref-zla.ch

September 2026 

Überblick 
Wenn Politiker oder Regierungen gewählt werden, spricht man oft von den ersten 100 Tagen. In dieser 
Zeit werden Eindrücke gesammelt, Schwerpunkte gesetzt und eine erste Zwischenbilanz gezogen. 
Gleichzeitig gilt für diese Zeit eine gewisse Schonfrist. Bei mir liegen die ersten 100 Tage inzwischen 
bereits deutlich hinter mir. Ob es im Pfarramt auch eine solche Schonfrist gibt, sei dahingestellt. Jeden-
falls bin ich dankbar, dass ich in den vergangenen Monaten mit viel Wohlwollen und Freundlichkeit auf-
genommen wurde. Das hat mir das Ankommen leicht gemacht und ich freue mich auf das, was noch 
kommt! 

Was machen Sie, wenn Sie zum ersten Mal in einer fremden 
Stadt sind? Jemand erzählte mir einmal, dass er jeweils zu-
erst einen Aussichtspunkt aufsucht: einen Kirchturm oder 
einen Hügel. Von oben sieht vieles anders aus. Man erkennt 
Zusammenhänge, entdeckt Wege und bekommt eine Ah-
nung davon, welche Orte man genauer kennenlernen möch-
te. 
Auch in einer neuen Aufgabe ist ein solcher Überblick hilf-
reich. Ich möchte verstehen, welche Menschen das kirchli-
che Leben prägen, welche Angebote und Traditionen beste-
hen, wie die Abläufe sind, was unsere Kirchgemeinde aus-
macht und wo ihre Stärken (und Schwächen) liegen. Ich 
versuche, mir einen Überblick zu verschaffen, um möglichst 
bald einen minimalen Durchblick zu haben. 
Gleichzeitig weiss ich: Ein Überblick allein genügt nicht. Wer 
eine Stadt nur von oben betrachtet, kennt ihre Strassen, ihre 
Plätze und die Menschen, die dort leben, noch nicht. Man 
muss eintauchen und Begegnungen suchen. 
Ähnliches gilt wohl auch für unser Leben allgemein: Es 
kommt vor, dass wir uns im Alltag in Details verlieren, uns 
verzetteln. Dann tut ein Schritt zurück gut, ein Blick von 
oben, der Zusammenhänge wieder sichtbar macht. Manchmal sind wir aber eingeladen, ganz nahe bei 
Menschen zu sein: zuzuhören, Anteil zu nehmen und gemeinsam unterwegs zu sein. 
Es braucht beides: den Blick aus der Distanz, der Zusammenhänge erkennen lässt, und die Nähe, in der 
wir Menschen und ihre Geschichten wirklich kennenlernen. 

Herzliche Grüsse, Pfarrer Hansueli Meier 

Quelle: GeoView BL, Amt für Geoinformation Kanton
Basel-Landschaft (Luftbild: SWISSIMAGE © swisstopo) 
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Gottesdienste 
Sonntag, 6. Sept. 9.30 Uhr  Verenasonntag, Kirche Bretzwil, mit Pfarrerin Franziska 

Eich Gradwohl, Pfarrer Hansueli Meier und Organist Brunetto 
Haueter, für 3K, mit Abendmahl 
Kollekte: HEKS 
 

Freitag, 11. Sept. 18.30 Uhr  Kirche St. Blasius, Abendandacht mit Elizabeth Montero 
und Maria Magdalena Moser, Projektleiterinnen der Anlauf-
stellen für Haushaltsangestellte in Bolivien, Pfarrer Hansueli 
Meier und Organist Jörg Rudin 
Kollekte: Trenzando 
 

Sonntag, 20. Sept. 
 

11.00 Uhr  Ökumenischer Bettagsgottesdienst in Lupsingen (Schul-
hausplatz/Gemeindesaal), mit Pfarreiseelsorger Gregor Ettlin 
(RKK), Pfarrer Hansueli Meier und Drehorgelduo Gysin 
Kollekte: Projekt der Schule Lupsingen 
 

Sonntag, 27. Sept. 9.30 Uhr  Kirche St. Blasius, mit Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
und Organistin Sabine Müller-Schneider, für 2K 
Kollekte: Vogelwarte Sempach 
 

 
 
  

Amtswochen 
31. August bis 13. September, Pfarrer Hansueli Meier 
14. bis 27. September, Pfarrerin Franziska Eich Gradwohl 
28. September bis 4. Oktober, Pfarrer Hansueli Meier 
 
 

Weitere Anlässe 
 

Wichtig! Alle Anlässe in unserer Kirchgemeinde sind für  a l l e  Menschen offen, ausser die eigens da-
für bezeichneten, wie etwa die Senior:innenferien. 
 
Ziefen: 
Chesi-Gschpröch. Dienstag, 8. und 22. September, 9.30-10.30 Uhr, Chesi-Kaffi. 
 

Lupsingen: 
Pastazmittag. Am Montag, 14. September, 12-13 Uhr, für 10 Franken pro Person. Bitte um 
Anmeldung bis Freitagabend bei Karin Engelbrecht, 061 911 92 08, für alle Altersgruppen! 
Spielnachmittag. Donnerstags, 15–17 Uhr (ausser während der Schulferien) - auch «Nicht-

spielende» sind herzlich willkommen zum Kaffee trinken, Kuchen essen und plaudern.  
Singnachmittag. Der Singnachmittag findet erst wieder nach den Herbstferien statt. 
Käffeli-Jass. Freitag, 18. September, 14–17 Uhr, zum Jass sind alle herzlich eingeladen. Schieber zu 
viert, mit französischen Karten. Anmeldungen jeweils bis Mittwoch vor dem Turnier an Leo Bernet, 061 
911 91 96 oder leo.bernet@eblcom.ch 
 

 
Ort der Einkehr: Friedensgebet 

Vielleicht haben Sie es bemerkt: Das «Friedensgebet» steht nicht mehr an seinem bisherigen Platz. Seit 
dem Angriff Russlands auf die Ukraine vor mehr als vier Jahren lud die kleine Skulptur mit einem Frie-
denslicht zum Gebet und zum Innehalten ein, zuerst beim Sigristenhaus auf dem Kirchhügel und seit 
längerer Zeit im Hof vor der Pfarrscheune in Ziefen. Leider ist das Anliegen, das mit dem «Friedensge-
bet» verbunden ist, nach wie vor aktuell. Da die Pfarrscheune nach den Sommerferien von der Privat-
schule «Lernort Stella» genutzt wird, musste die Skulptur jedoch weichen. Bis geklärt ist, in welcher 
Form das «Friedensgebet» weitergeführt werden kann, ist die Skulptur vorübergehend eingelagert.  

Wir freuen uns über Ideen, wie und wo das «Friedensgebet» in Zukunft seinen Platz finden könnte. 

Pfarrer Hansueli Meier 

Mitfahrgelegenheit für Gottesdienste 
 

Lupsingen: Ruth Tschopp 061 911 03 23 
Arboldswil: Hans Buser 061 951 17 75 
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Ökumenischer Bettagsgottesdienst 
Sonntag, 20. September, 11.00 Uhr, Schulhausplatz/Gemeindesaal Lupsingen 

Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst zum Eidgenössischen Dank-, Buss- und Bettag, den 
wir auch dieses Jahr wieder in Lupsingen feiern werden. Musikalisch wird der Gottesdienst begleitet vom 
Drehorgelduo Gysin aus Arboldswil.  
Im Anschluss sind alle zum "Mitbringbuffet" eingeladen. Geschirr und Besteck bitte selber mitbringen. 
Wer einen Salat, Apérogebäck oder ein Dessert/Kuchen beitragen möchte, melde sich 
bitte bis am 11. September bei Hansueli Meier (hansueli.meier@ref-zla.ch oder Tel. 061 911 11 
16). 

Es laden herzlich ein: Gregor Ettlin von der Röm.-kath. Pfarrei Liestal und Hansueli Meier von der Refor-
mierten Kirchgemeinde Ziefen-Lupsingen-Arboldswil. 

Abendandacht 11. September, 18.30 Uhr Kirche St. Blasius Ziefen 
Seit 20 Jahren setzt sich der Baselbieter Verein Trenzando für die Rechte und die Würde von 
Hausarbei-terinnen in Bolivien ein. Entstanden ist die Initiative aus der Zusammenarbeit von Elizabeth 
Montero aus Sucre, Bolivien, und Maria Magdalena Moser aus Reigoldswil. Die Abendandacht wird von 
den beiden Frauen mitgestaltet und steht ganz unter dem Motto «Gracias a la vida» - «Dank sei dem 
Leben». Die Andacht lädt dazu ein, sich über Gerechtigkeit und Hoffnung Gedanken zu machen und 
sich von Ge-schichten aus Bolivien inspirieren zu lassen. 

      Foto: Trenzando.ch 

Wenn Einsamkeit die einzige
Gesellschaft ist. Ihre Spende hilft.

»

»
www.prosenectute.ch | IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7 | TWINT
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Spezielle Gottesdienste 

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 30. August, 20 Uhr 

Gottesdienst der EK-Kinder mit Tauferneuerung 
Sonntag, 6. September, 10 Uhr 

Dank- Buss- und Bettag 
Sonntag, 20. September  
Kirche Bruder Klaus Liestal, 10 Uhr: Gottesdienst 
mit dem Kirchenchor 
Seltisberg, 10 Uhr: ökum. Erntedankgottesdienst 

Neu: Aufgrund beständig abnehmender 
Besucherzahlen findet samstags kein 
Vorabendgottesdienst mehr statt. 

Veranstaltungen 
Kreistanz 
Donnerstag, 27. August, 18.15 Uhr 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 29. August, 12 Uhr  
«Orgel heroisch!»  
Maryna Schmiedlin (Orgel) 

Werkstattabend 66plus 
Dienstag, 1. September, ab 18 Uhr 

Frauen tauschen Kleider 
eine Tauschaktion veranstaltet von der 
Frauengemeinschaft 
Freitag, 4. September, ab 19 Uhr 

Feierabend-Oase für Männer 
Freitag, 18. September, 19.30 Uhr 
 

JURTENSOMMER 
Schlussfest Jurtensommer 
Freitag, 28. August, ab 18 Uhr 
mit dem Surprise Strassenchor 

 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen • 
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen 
 

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

  
  
 

 

Sunday for future – zum Dritten 
Falls Sie bei Ausgabe 1 und 2 von Sundays for future noch 
nicht dabei sein konnten, haben Sie nun Gelegenheit, 
diese besondere Veranstaltung bei Ausgabe Nr. 3 
kennenzulernen. Am 30. August laden wir wieder in den 
Pfarreigarten zu Sunday for future ein.   
Programm: Frühstücksbrunch um 9 (offeriert) | Outdoor-
Gottesdienst um 10 Uhr | anschliessend freie Zeit für’s 
Zmittag, für Muse und Gemeinschaft | gemeinsamer 
Abschluss um 15.30 Uhr 

Weitere Infos unter  
https://www.rkk-liestal.ch/ 
aktuelles/sundays-for-future 

 

UnSichtbar  
Ein digitaler Rundgang zum Thema Armut 
Armut ist oft nicht auf den ersten Blick sichtbar und doch 
betrifft sie viele Menschen, auch in unserer Region. Das 
Projekt UnSichtbar möchte auf diese Realität 
aufmerksam machen und Menschen für 
unterschiedliche Formen von Armut und sozialer 
Ausgrenzung sensibilisieren.  
Der digitale Rundgang führt zu verschiedenen 
Standorten in Liestal. An jeder Station kann über einen 
QR-Code eine Geschichte oder ein Thema entdeckt 
werden. Dabei werden unter anderem die 
Lebenssituationen von Working Poor, Alleinerziehenden, 
älteren Menschen, Menschen ohne festen Wohnsitz oder 
Personen mit Suchterkrankungen aufgegriffen. Das 
Projekt der Römisch-Katholischen Landeskirche 
Baselland macht sichtbar, was oft übersehen wird: 
Schicksale am Rand, Geschichten von Mut, Absturz und 
Hoffnung. 

Der Start des Rundgangs befindet sich an der 
Rathausstrasse 22 in Liestal. Über den QR-Code vor Ort 
können Sie die Inhalte des Projekts abrufen. 

Der Rundgang kann jederzeit kostenlos und individuell 
besucht werden und lädt dazu ein, neue Perspektiven 
einzunehmen, hinter die Fassade des Alltags zu blicken 
und sich mit einem Thema auseinanderzusetzen, das 
häufig verborgen bleibt. 

www.wir-sind-unsichtbar.ch 



23

Programm  September 2026
DI 01.09. Zyschtigs-Treff: Ausflug - Infos folgen
MI 02.09. 19:00 Gemeindegebet
SO 06.09. 10:30 Gottesdienst in der Fabrik mit anschliessender Taufe & Mittagessen

parallel: SpatzeNäscht & KidsTreff
MO 07.09. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
MI 09.09. 19:00 Gemeindegebet
SO 13.09. 10:00 Viva-Erlebnisgottesdienst (mit allen Kinderprogrammen)
MI 16.09. 19:00 Gemeindegebet
DO 17.09. 14:30 Bibel- und Gebetstreff
SO 20.09. 10:00 Gottesdienst zum Bettag mit Abendmahl 

Predigt: Willy Burn (mit SpatzeNäscht & KidsTreff)
DI 22.09. 19:30 Jugendgruppe in der Fabrik
MI 23.09. 19:00 Gemeindegebet
SO 27.09. 10:00 Erntedankgottesdienst "Erlebt" , Predigt: Willy Burn 

(mit SpatzeNäscht & KidsTreff)

Unser Programm
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Veranstaltungskalender � Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Ziefner Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Mitteilungsblatt der 
Gemeinde zu publizieren. Ihren Text (1-Zeiler wie unten) reichen Sie bitte laufend schriftlich zuhanden der Redaktion Mitteilungsblatt ein.

Erscheinungsdatum	 Redaktionsschluss (jeweils 12.00 Uhr)
Freitag, 25. September 2026	 Mittwoch, 16. September 2026
Freitag, 30. Oktober 2026	 Mittwoch, 21. Oktober 2026
Freitag, 27. November 2026	 Mittwoch, 18. November 2026

è Wir bitten Sie, den Redaktionsschluss unbedingt einzuhalten.
Zu spät eingereichte Inserate können nicht mehr berücksichtigt werden!

Mitteilungsblatt
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lässt Sie nicht im Stich

Neu mit 

Webshop

für dies 

und das! 

August 2026
Samstag 29. August 10.00 – 16.00 Uhr Jubiläum – 15 Jahre Chesi Ziefen Chesi-Platz
Samstag 29. August 09.00 Uhr NVVZ, 2. Pflegetag (Ort folgt noch)
Sonntag 30. August 14.00 – 17.00 Uhr Öffnung Museum Eienschulhaus 2. Stock
September 2026
Donnerstag 03. September 19.30 Uhr Feuerwehr-Rekrutierung 2026

und Informationsabend
Feuerwehrmagazin Bubendorf

Samstag 05. September ab 10.00 Uhr Brotverkauf, Bachhüsligruppe Bachhüsli
Freitag 11. September 16.00 – 19.00 Uhr Schützengesellschaft Ziefen,

Foiflibertalschiessen
Samstag 12. September 08.00 – 12.00 Uhr,

13.30 – 17.00 Uhr
Schützengesellschaft Ziefen,
Foiflibertalschiessen

Mittwoch 16. September 20.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung kleine Turnhalle
Freitag 18. September 16.00 – 19.00 Uhr Schützengesellschaft Ziefen,

Foiflibertalschiessen
Samstag 19. September 08.00 – 12.00 Uhr,

13.30 – 17.00 Uhr
Schützengesellschaft Ziefen,
Foiflibertalschiessen

Samstag 19. September 09.00 Uhr NVVZ, Obstsammeltag Besammlung Werkhof
Dienstag 22. September ab 12.00 Uhr Senioren-Mittagstisch, Frauenverein Mehrzweckraum
Donnerstag 24. September 19.30 – 20.30 Uhr Musikgesellschaft Ziefen, 

Jubilarenkonzert
Mehrzweckhalle

Sonntag 27. September 10.00 – 11.00 Uhr Stimmabgabe Urne im Wahlbüro 
Wahlen & Abstimmungen

Wahlbüro Gemeinde


